
 
 

 
 
Ettelbrück, 10. Dezember 2007 
 
 
106 Personen nahmen an spezifischen Ausbildungen in der Geriatrie teil 

ÜBERREICHUNG DER ZERTIFIKATE IM CHNP 
 
 
Anlässlich einer Zeremonie im CHNP, haben Marie-Josée Jacobs, Ministerin für Familie 
und Integration, Fons Mangen, Verwaltungsratpräsident des CHNP, Dr. Jo Joosten, 
Generaldirektor und Anne Debaty, Weiterbildungsbeauftragte, die Zertifikate an die 
Personen überreicht, die an spezifischen Weiterbildungskursen in der Geriatrie 
teilgenommen haben.  
 
Diese Kurse fanden zwischen 2003 und 2007 statt und hatten zum Ziel, jedem Mitglied des 
Pflegepersonals das gleiche Arbeitsinstrument zu geben, um jedem einzelnen Bewohner die 
bestmöglichen Behandlungen anzubieten und dies, zu jeder Zeit, an jedem Ort, und von jedem 
Mitarbeiter. Dank der finanziellen Unterstützung des Familienministeriums, das die Kosten dieser 
Ausbildungsmaßnahme getragen hat, konnten 106 Personen Wissen und Kenntnisse in der 
Neuropsychogerontologie verbessern. 69 von ihnen arbeiten derzeit im Centre Pontalize. 
 
Diese Weiterbildungskurse folgten der Logik der therapeutischen Konzepte die Dr. Jean-Claude 
Leners vom CHNP ausgearbeitet hatte. Die Schulungen waren in vier verschiedene Modulen 
aufgeteilt: 1) Gerontopsychiatrie und gerontologische Aufnahme; 2) neuropsychogeriatrische 
Pathologien und deren verschiedene Behandlungen; 3a) Psychopharmakologie und die Behandlung 
von Bewohnern die an Demenz leiden; 3b) Behandlung von Personen die an Demenz leiden laut 
dem „person centered care“ Konzept von Tom Kitwood; 4a) Palliativmedizin; 4b) basale 
Stimulation; 4c) Tai-Chi. 
 
Als Einheit des CHNP, folgt das Centre Pontalize den Grundsätzen der EFQM, eine Europäische 
Stiftung für Qualitätsmanagement. Die Weiterbildung des Pflegepersonals ist ein entscheidender 
Schritt in der Verbesserung der Qualität der Dienstleistungen im Centre Pontalize, das sich 
weiterhin zunehmend spezialisiert und professionalisiert und sich somit als unbestrittenes 
Kompetenzzentrum auf dem Gebiet der Geriatrie und der Gerontologie entwickelt. Das erklärte Ziel 
des Centre Pontalize ist es, ein Exzellenzzentrum in seiner Branche zu sein, und zwar nicht nur für 
eine optimale Behandlung jeden Bewohners, sondern auch für das Wohlbefinden eines jeden von 
ihnen. 
 
Das Centre Pontalize 
 
Das Centre Pontalize besteht aus einem CIPA (centre intégré pour personnes âgées), einem 
Pflegeheim und einer psychogeriatrischen Tagesstätte. Das Centre Pontalize ist einzigartig im 
Großherzogtum und bietet in einer einzigen Einrichtung alle spezialisierten Dienstleistungen die 
notwendig sind für die Betreuung und die integrale Behandlung älterer Menschen in deren 



verschiedenen Lebensabschnitten. Ob ein Senior eine Abhängigkeit hat oder nicht, ob er in bester 
Gesundheit ist oder an psychogeriatrischen Störungen leidet, alle multifunktionellen und 
innovativen Leistungen dieser Einrichtung sind für jede Phase des Alterns ausgestattet. Im Centre 
Pontalize müssen Bewohner, die im Laufe der Zeit eine Abhängigkeit entwickeln, ihr gewohntes 
Lebensumfeld nicht mehr verlassen, um in eine andere Einrichtung umzuziehen. 
 
 


